
FÜNF TECHNIKEN, UM DIE BEEINFLUSSUNG DURCH DIE BESUCHER ZU UNTERBINDEN 

- PRAKTIZIERT DAS MAHARISCHE SIEGEL REGELMÄßIG - MORGENS NACH DEM AUFWACHEN UND 
ABENDS VOR DEM SCHLAFENGEHEN, UM DAS 12-DIMENSIONALE FREQUENZ-SIEGEL IN EUREM BIO-
FELD UND EURER DNS-SCHABLONE AUFZUBAUEN UND ZU STÄRKEN (siehe Seite 53). 

- LASST DIE EPSILON-SEQUENZ DURCH EUER KUNDALINI LAUFEN UND ÜBERTRAGT SIE ÜBER EUER 4. 
CHAKRA IN EUER ASTRALFELD (EPSILON-PHI-BETA-PHI, siehe Seite 75). 

- CHLOROPHYLL-ZUSÄTZE UND KOFFEIN VERHINDERN DIE ERNTE VON GENMATERIAL DURCH DIE 
ZETAS. 

- VERSIEGELT EUREN ASTRALKÖRPER MIT DER MAHARISCHEN FREQUENZ ÜBER DIE SILBERSCHNUR 
UND EUER 4. CHAKRA (Siehe Seite 76). 

- MEDITIERT MIT DER GEOMANTIE DER 5. DICHTE, UM EUREN SPIRITUELLEN KERN ZU ENTDECKEN 
UND ZU STÄRKEN. ZIEHT DIE FREQUENZEN DES HÖHEREN BEWUSSTSEINS ZU EUCH (siehe Seite 72). 

DIE ZWEITE TECHNIK, UM DIE BEEINFLUSSUNG DURCH DIE BESUCHER ZU UNTERBINDEN 

DIE EPSILON-SEQUENZ 

Alle Sprachen repräsentieren Teile der tonalen, skalaren Schwingungs-Schablonen, die das skalare 
Gitter der Manifestations-Blaupause des Körpers bilden.  

Schriftliche Sprachsymbole sind stehende Skalarwellen-Leiter, die sich innerhalb der skalaren 
Schablone des Körpers in elektrische Tonschwingungs-Impulse umwandeln.  

Die elektrischen Impulse, die aus mündlichen und schriftlichen Sprachformen hervorgehen, 
beeinflussen die Funktionen der DNS, des physischen Körpers und der Wahrnehmungsmöglichkeiten 
des verkörperten Bewusstseins. Sprachmuster übersetzen sich innerhalb der Konturen des 
Bewusstseins und der Blaupause des Körpers in mathematische Kodierungen, die als operative 
Anweisungen für das Körper-Seele-Geist-System dienen.  

Die Epsilon-Sequenz verwendet vier spezifische Sprachsymbole aus dem griechischen Alphabet, um 
spezifische, tonale Schwingungen und mathematisch sequenzierte, interdimensionale, elektrische 
Impulse innerhalb der Skalarwellen-Schablone des Körpers zu aktivieren.  

Diese mathematische Formel, um interdimensionale, elektrische Impulse durch den Körper und die 
DNS-Schablone zu leiten, dient dazu, die anorganischen, skalaren Frequenzübertragungen, die in den 
meisten Arten von Implantat-Technologien der interdimensionalen Besucher verwendet werden, zu 
blockieren, zu deaktivieren und zu neutralisieren.  

Diese einfache Technik kann jederzeit dafür verwendet werden, um das bio-energetische Feld von 
anorganischen und unnatürlichen Frequenz-Implantaten zu säubern und kann bei versuchten 
Entführungen sofort dafür verwendet werden, um die bio-neurologische Blockade aufzuheben, die 
die eindringenden Besucher dafür einsetzen, um ihre Entführten ruhigzustellen.  

Es ist unwahrscheinlich, dass Besucher wie die Zetas mit einem versuchten Entführungs- oder 
Implantationsversuch fortfahren, wenn sie den Entführten nicht mit ihren standardmäßigen 
Frequenzimpuls-Technologien zur Überbrückung der motorischen Funktionen ruhigstellen können.  

Diese Technik eignet sich auch zur Blockierung der disharmonischen, 



 krankmachenden Frequenzen von UHF-, ULF- und elektromagnetischen Strahlungen und 
energetischen Übertragungen, wie sie bei HAARP-, EMP-und Skalar-Impuls-Technologien verwendet 
werden. 

1. Visualisiert das Epsilon-Symbol in der Farbfrequenz von Gold (8. Dimension), das an der 
Zirbeldrüse im Zentrum eures Gehirns platziert ist.  

Atmet ein und benutzt anschließend euren Ausatem, um das Symbol entlang des zentralen, 
vertikalen Stroms eures Körpers in den Bereich der Wirbelsäulenbasis in der Mitte eures Steißbeins 
zu bewegen (wo die vorherrschenden Kundalini-Lebensenergien gespeichert sind). 

2. Atmet normal, während ihr das Symbol im Inneren eures Steißbeins visualisiert und wiederholt im 
Geiste dreimal die Worte "Epsilon-Phi-Beta-Phi" (ein "Ton-Schwingungs-Mantra", das sich in 
mathematisch-elektrische Anweisungen für die skalare Schablone des Körpers übersetzen lässt). 

3. Benutzt euren nächsten Einatem, um das Epsilon-Symbol zurück in den zentralen, vertikalen Strom 
eures Körpers und zu eurem 4. Herzchakra zu ziehen.  Atmet aus und atmet normal, während ihr das 
Symbol im Inneren eures 4. Chakras visualisiert. 

4. Beim nächsten Ausatmen wiederholt ihr mental das Mantra "Epsilon-Phi-Beta-Phi", während ihr 
mit eurem Ausatem das Bild des Epsilon-Symbols aus eurem 4. Chakra heraus in das bio-energetische 
Feld ausdehnt, so als ob das Symbol nun euren ganzen Körper wie ein "Ei" aus Energie umgibt. 

5. Atmet ein und wiederholt das Mantra erneut. Anschließend benutzt ihr euren nächsten Ausatem, 
um noch mehr Energie aus eurem 4. Chakra in das Bild des Epsilon-Symbols, das euren Körper 
umgibt,  zu leiten, so dass das Symbol hell golden leuchtet. Wiederholt das Mantra beim nächsten 
Einatmen erneut und "energetisiert" mit eurem Ausatem das Epsilon-Symbol um euren Körper 
herum ein weiteres Mal. 

6. Richtet eure Aufmerksamkeit auf eure Zirbeldrüse und visualisiert das goldene Epsilon-Symbol in 
eurer Zirbeldrüse ein weiteres Mal, während ihr das Mantra dreimal geistig wiederholt.  Wenn ihr 
das Mantra vollendet habt, atmet ihr ein und drückt mit eurem Ausatem das Symbol aus eurer 
Zirbeldrüse in das bio-energetische Feld um euren Kopf herum, bis es verschwindet. Das goldene 
Epsilon-Symbol entspricht dem griechischen Buchstaben "Theta". 

DIE VIERTE TECHNIK, UM DIE BEEINFLUSSUNG DURCH DIE BESUCHER ZU UNTERBINDEN 

ASTRALES KÖRPER-SIEGEL  

Der Astralkörper ist die Ebene des bio-energetischen Feldes, die den Körper in den vier-
dimensionalen Frequenzbändern umgibt und durchdringt. Er ist ein Skalarwellen-Konstrukt, das den 
Körper in ein "Ei" aus Energie hüllt.  

Der Astralkörper entspricht dem 4. Herzchakra im System der 15 primären Chakren des Körpers.  

Die Technik des Maharischen Siegels öffnet die inneren Schichten eures bio-energetischen Feldes 
und eure unteren, sieben Chakren, um die 12-dimensionalen Frequenzen aus dem Erdkern zu 
empfangen.  

Sobald das Maharische Siegel im Körper aktiviert ist, kann die 12-dimensionale Frequenz, oder 
Maharische Frequenz, aus der Erdkern-Schablone hochgezogen werden, um jede Schicht eures bio-
energetischen Feldes zu stärken, indem ihr euren Atem dafür benutzt, um die Maharische Frequenz 
durch das entsprechende Chakra in euer bio-energetisches Feld auszudehnen.  



Um den vier-dimensionalen Astralkörper mit der Maharischen Frequenz zu stärken,wird euer 4. 
Chakra dazu verwendet, um die Maharische Frequenz in euer bio-energetisches Feld zu übertragen.  

Die Maharische Frequenz (D-12) bildet nicht nur ein skalares Schutzfeld innerhalb eures bio-
energetischen Feldes, sondern dient außerdem dazu, die skalaren Schablonen eures Körpers und 
eurer DNS-Blaupause schrittweise neu auszurichten, um euer Körper-Geist-Seele-System auf diese 
Art schrittweise mit eurem organischen Abdruck für Gesundheit in Einklang zu bringen.  

Die folgende Technik kann dafür verwendet werden, um einen zusätzlichen Frequenz-Schutz in 
eurem Astralkörper zu erzeugen.  

Sie kann jedoch auch für Heilungsanwendungen auf anderen Ebenen eures Chakra- und bio-
energetischen Systems verwendet werden, indem ihr die Maharische Frequenz auf die gleiche Weise 
durch eure anderen Chakren leitet.  

Die Maharische Frequenz neutralisiert anorganische Frequenz-Implantat-Technologien und stärkt 
schrittweise das natürliche Immunsystem eures Körpers, während sie gleichzeitig die natürlichen 
Prozesse der "spirituellen Integration" beschleunigt, oder die höherdimensionalen Aspekte eures 
persönlichen Bewusstseins in die bewusste Verkörperung bringt. 

1. Aktiviert das Maharische Siegel und stellt die Maharische Säule in eurem bio-energetischen Feld 
auf (siehe Seite 53). 

2. Konzentriert eure Aufmerksamkeit in Form eines kleinen, weißen Lichtfunkens auf den Erdkern 
(euer 13. Chakra).  

Atmet ein und benutzt euren Einatem, um den weißen Funken nach oben in die zentrale, vertikale 
Strömung eures Körpers zu ziehen, während ihr euch eine breite, blass-silberne Schnur aus 
Maharischer Frequenz vorstellt, die mit dem weißen Funken verbunden ist und sich mit ihm nach 
oben in euren Körper bewegt.  

Dies ist die "Zuleitung" der Maharischen Frequenz.  

Atmet normal und zieht mit jedem Einatmen die Silberschnur mit dem angeknüpften, weißen Funken 
den zentralen, vertikalen Strom eures Körpers in Richtung eures 4. Chakras hinauf. 

3. Sobald der weiße Funke mit der daran angeknüpften Silberschnur das Zentrum eures 4. 
Herzchakras erreicht hat, atmet ihr normal und benutzt jeden Einatem dafür, um weitere blass-
silberne, Maharische Frequenz aus dem Erdkern durch die Schnur zu eurem 4. Chakra 
hinaufzuziehen. Benutzt jeden Ausatem, um die blass-silberne Energie in euer 4. Chakra und 
anschließend in euer bio-energetisches Feld auszudehnen, welches sich etwa 6 Zoll um euren Körper 
herum befindet. 

4. Stellt euch die "Ei"-Form eures Astralkörpers um euch herum vor und stellt euch vor, wie er sich 
mit blass-silbernem Licht füllt, während ihr weiterhin die Maharische Frequenz vom Erdkern durch 
die Schnur nach oben atmet.  

Atmet mehrere Minuten lang und stärkt dabei euren Astralkörper mit der Maharischen Frequenz.  

Wenn euer Astralkörper so viel Maharische Frequenz aufgenommen hat, wie er aufnehmen kann, 
könnt ihr beobachten, wie euer 4. Chakra zu einer leuchtenden Silberscheibe wird. 

5. Ihr könnt damit fortfahren, eure unteren Chakra-Zentren und Biofeld-Ebenen zu stärken, indem ihr 
einfach euren Ausatem dazu benutzt, um den weißen Funken und die Silberschnur nach unten zu 



jedem eurer unteren Chakren zu bewegen und denselben Prozess wie in den Schritten 1-4 
beschrieben, zu wiederholen. 

DAS "MAHARATA" 

Die Verankerung des planetaren Christus-Feldes. Der Aufbau des Maharischen Siegels durch eine 
Gruppe - die "Um Shaddai Ur"-Säule der ersten Ursache/des Eckatischen Lichts 

1. Ein + drei ATEMZÜGE: 

- Ein ATEMZUG: Visualisiert die Hierophanten-Symbolkodierung an eurer Zirbeldrüse. Atmet ein und 
atmet anschließend kräftig aus, während ihr die Symbol-Kodierung euren zentralen Körperstrom 
hinunter und in den Erdkern hinein bewegt. 

- Drei ATEMZÜGE: Nehmt drei tiefe Atemzüge und drückt bei jedem Ausatmen euren Atem fest in die 
Symbol-Kodierung im Erdkern, so dass sich die Symbol-Kodierung zu drehen beginnt. Visualisiert, wie 
sich jeder eurer Atemzüge in eine riesige, sich drehende SCHEIBE aus blass-silbernem Licht im 
Zentrum der Erde ausdehnt. Die Scheibe dreht sich mit jedem eurer Atemzüge schneller (dies ist der 
Maharische Schild der Erde - der Schild von Aramatena). 

2. Ein + drei ATEMZÜGE: 

- Ein ATEMZUG: Beim nächsten Einatmen zieht ihr die sich drehende Symbol-Kodierung bis 12 Zoll 
unter eure Füße und stellt euch eine Röhre von 4 Zoll Durchmesser aus blass-silbernem Licht vor, die 
aus dem Erdkern aufsteigt und der Symbol-Kodierung folgt. 

atmet aus und drückt die sich drehende SCHEIBE aus blass-silbernem Licht unter euren Füßen 12 Zoll 
nach außen. Dies ist euer persönlicher, Maharischer Schild. 

- Drei ATEMZÜGE: Nehmt drei Atemzüge und bei jedem Ausatmen drückt ihr euren Atem nach außen 
in die Scheibe, so dass sich die Scheibe schneller dreht. 

3. Ein + drei ATEMZÜGE: 

- Ein ATEMZUG: Zieht beim Einatmen eine große Menge von blass-silberner Energie aus dem Erdkern 
durch die RÖHRE nach oben und atmet diese Energie in die SCHEIBE des Maharischen Schildes unter 
euren Füßen aus.  

Visualisiert die SCHEIBE, wie sie sich zu einer vertikalen Säule aus blass-silbernem Licht umwandelt, 
die euren Körper vollständig umgibt und durchdringt und sich mit der silbernen RÖHRE verbindet, um 
eine große Röhre/Säule aus Licht zu bilden, die sich vom Erdkern hinauf in die Erdatmosphäre zu 
einem blass-blauen Lichtfleck im Zentrum der Sonne erstreckt (dies richtet euch mit der Eckatischen 
Ebene der Energie-Matrix aus). Visualisiert, dass euer Körper im Inneren der silbernen Säule 
versiegelt ist.  

Dies ist euer persönliches, Maharisches Siegel. 

- Drei ATEMZÜGE: Nehmt drei Atemzüge.  

Beim Einatmen zieht ihr Energie vom Erdkern hinauf zu eurem 4. Herzchakra und beim Ausatmen 
drückt ihr den Atem aus eurem Herzchakra in die Röhre aus blass-silbernem Licht um euch herum. 
Jeder Atemzug lässt eure Säule heller und stärker erscheinen. 

 

 



Bild 1 v.o.n.u.: 

- Die Schritte 1, 2 und 3 

- Die Sonne 

- Die hierophantische Symbol-Kodierung in blass-silbernem Licht 

- Eure persönliche Säule des Maharischen Siegels 

- Die Übertragung an das Zentrum der Gruppe erfolgt durch euer Herzchakra  

- Euer Maharischer Schild formt sich zu einer Säule 

- Die Erde 

- Der Erdkern 

- Der Maharische Schild der Erde 

4. Ein  ATEMZUG:  

Atmet langsam und tief ein und zieht einen dicken Energiestrom vom Erdkern zu eurem 4. Chakra 
hinauf.  Atmet anschließend kräftig aus und lenkt eure Atemenergie auf einen Punkt in der Mitte des 
Gruppenkreises (auf ein Fokus-Objekt, falls eins verwendet wird).  

Während ihr ausatmet, visualisiert ihr eure Säule, die sich vervielfältigt.  

Eine Säule verbleibt um euch herum (euer persönliches Feldsiegel) und eine der vervielfältigten 
Säulen dehnt sich um die gesamte Gruppe aus.  

Visualisiert eine große, silberne SCHEIBE, die aus dem Mittelpunkt der Gruppe, 12 Zoll unter der 
Erdoberfläche herauswächst und eine Plattform bildet, auf der eure Gruppe steht.  

Dies ist der Maharische Schild eurer Gruppe (durch den sich die "Um Shaddai Ur"-Säule 
elektromagnetisch in den Maharischen Schild der Erde eingliedert). 

5. Drei ATEMZÜGE: Nehmt drei abschließende Atemzüge und visualisiert mit jedem Einatmen einen 
Strom aus silberner Energie, der vom Erdkern durch eure Füße nach oben und gleichzeitig von der 
Sonne durch den Scheitel eures Kopfes nach unten strömt, wobei sich die beiden Energieströme an 
eurem Herzchakra zu einem dicken, silbernen Strom vereinen. Atmet in den Mittelpunkt eurer 
Gruppe aus.  

Nach dem dritten, energetisierenden Atemzug atmet ihr einfach normal weiter, wobei jedes 
Ausatmen Energie in den Mittelpunkt eurer Gruppe bewegt. Bleibt einen Moment lang mit eurer 
Gruppe stehen und visualisiert die "Um Shaddai Ur"-Säule des Lichts, die von der Sonne durch die 
Gruppensäule und den Maharischen Schild der Gruppe in den Maharischen Schild der Erde ausstrahlt 

Bild 2 v.o.n.u.: 

- Die Schritte 4 und 5 

- Die Sonne 

- Die "Um Shaddai Ur"-Gruppensäule 

- Die Verbindung über das 4. Chakra 

- Der Maharische Schild der Gruppe 



- Die Aufrechterhaltung der persönlichen Säule 

- Der Erdschild 

Für beschleunigte, p ersönliche und 
planetare Heilung und Gruppen-Energiearbeit.  

 


